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Zusammenfassung	/	Ergebnis:	Umfrage	über	die	Auswirkungen	der	Corona-Krise	auf	die	deutsche	Anwaltschaft
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1.	Frageseite
1.	Frage				 	14489

In	welchem	Bundesland	arbeiten	Sie?
Bitte	teilen	Sie	uns	mit,	in	welchem	Bundesland	Sie	Ihre	Kanzlei	eingerichtet	haben.	So	können	wir	die	Relevanz	der	noch	folgenden	Fragen

bundeslandabhängig	einschätzen	und	bewerten.

Baden-Württemberg 12,68% 1.837

Bayern 21,60% 3.129

Berlin 0,25% 36

Brandenburg 3,62% 525

Bremen 0,86% 124

Hamburg 3,87% 561

Hessen 2,07% 300

Mecklenburg-Vorpommern 2,08% 301

Niedersachsen 5,43% 787

Nordrhein-Westfalen	 30,41% 4.406

Rheinland-Pfalz 4,95% 717

Saarland 1,62% 234

Sachsen 2,68% 388

Sachsen-Anhalt 0,98% 142

Schleswig-Holstein 3,95% 573

Thüringen 2,44% 354

Keine	Angabe 0,52% 75

14.489
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2.	Frageseite
2.	Frage				 	14135

Sind	Sie	als	Einzelanwalt/Einzelanwältin	tätig	oder	gehören	Sie	einer	Sozietät	an?
Bitte	verraten	Sie	uns,	ob	Sie	Einzelkämpfer/in,	ggf.	in	Bürogemeinschaft,	oder	in	einer	Sozietät	tätig	sind.

Einzelanwalt/	Einzelanwältin	in	einer	Einzelkanzlei 39,72% 5.615

Einzelanwalt/	Einzelanwältin	in	einer	Bürogemeinschaft 15,59% 2.204

Angestellte/r	Anwalt/Anwältin	in	einer	Kanzlei	mit	bis	zu
5	Anwälten 5,13% 725

Angestellte/r	Anwalt/Anwältin	in	einer	Kanzlei	mit	bis	zu
10	Anwälten 2,68% 379

Angestellte/r	Anwalt/Anwältin	in	einer	Kanzlei	mit	bis	zu
20	Anwälten 1,68% 238

Angestellte/r	Anwalt/Anwältin	in	einer	Kanzlei	mit	mehr
als	20	Anwälten 4,72% 667

Partner/in	in	einer	Kanzlei	mit	bis	zu	5	Anwälten 17,29% 2.444

Partner/in	in	einer	Kanzlei	mit	bis	zu	10	Anwälten 3,79% 536

Partner/in	in	einer	Kanzlei	mit	bis	zu	20	Anwälten 1,99% 281

Partner/in	in	einer	Kanzlei	mit	mehr	als	20	Anwälten 2,87% 405

Keine	Angabe 4,53% 641

14.135
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3.	Frageseite
3.	Frage				 	13778

Auf	welchen	Arbeits-	bzw.	Rechtsgebieten	sind	Sie	vorwiegend	tätig?
Mehrfachnennungen	sind	möglich.

Agrarrecht 0,78% 107

Anwaltsnotariat 1,87% 257

Arbeitsrecht 30,96% 4.265

Bank-und	Kapitalmarktrecht 3,72% 512

Bau-	und	Architektenrecht 8,39% 1.156

Datenschutzrecht 3,40% 469

Erbrecht 18,31% 2.523

Familienrecht 27,17% 3.744

Gewerblicher	Rechtschutz 5,17% 712

Handels-	und	Gesellschaftsrecht 13,85% 1.908

Immobilienrecht 8,78% 1.210

Informationstechnologierecht 2,82% 389

Insolvenzrecht 5,33% 734

Internationales	Wirtschaftsrecht 3,51% 483

Kartellrecht 1,00% 138

Medizinrecht 4,30% 592

Miet-	und	Wohnungseigentumsrecht 21,66% 2.985

Migrationsrecht 2,06% 284

Prüfungsrecht 0,28% 38

Schuldrecht 13,59% 1.872

Sozialrecht 9,04% 1.246

Sportrecht 0,49% 68

Steuerrecht 7,89% 1.087

Strafrecht 15,09% 2.079

Transport-	und	Speditionsrecht 0,95% 131

Urheber-	und	Medienrecht 3,19% 439

Vergaberecht 1,30% 179

Verfassungsrecht 0,57% 79

Verkehrsrecht 21,43% 2.952

Versicherungsrecht 5,86% 807

Verwaltungsrecht 5,53% 762

Sonstiges 10,26% 1.413

Keine	Angabe 2,63% 363

35.983
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4.	Frageseite
4.	Frage				 	13169

Haben	Sie	seit	Beginn	der	Corona-Krise	spürbar	weniger	neue	Mandate?
Wir	hätten	gerne	Informationen	darüber,	ob	Sie	seit	Beginn	der	ersten	Ausgangsbeschränkungen	am	13.03.2020	(im	Vergleich	zu	den	letzten	6

Monaten	davor)	weniger	neue	Mandate	generiert	haben.	Bitte	stellen	Sie	hierzu	nicht	auf	tatsächlichen	Umsatzrückgang	oder	offene
Rechnungen	ab,	sondern	lediglich	auf	im	fraglichen	Zeitraum	neu	erteilte	Rechtsberatungsaufträge.

Ich	habe	in	etwa	gleich	viele	neue	Mandate	generieren
können 19,19% 2.527

Ich	habe	bis	zu	5	%	weniger	neue	Mandate	als	in	den	6
Monaten	zuvor 3,41% 449

Ich	habe	bis	zu	10	%	weniger	neue	Mandate	als	in	den	6
Monaten	zuvor 5,49% 723

Ich	habe	bis	zu	15	%	weniger	neue	Mandate	als	in	den	6
Monaten	zuvor 3,16% 416

Ich	habe	bis	zu	20	%	weniger	neue	Mandate	als	in	den	6
Monaten	zuvor 7,17% 944

Ich	habe	bis	zu	30	%	weniger	neue	Mandate	als	in	den	6
Monaten	zuvor 9,37% 1.234

Ich	habe	bis	zu	50	%	weniger	neue	Mandate	als	in	den	6
Monaten	zuvor 17,36% 2.286

Ich	habe	bis	zu	75	%	weniger	neue	Mandate	als	in	den	6
Monaten	zuvor 16,96% 2.234

Ich	konnte	seit	dem	13.03.2020	kein	einziges	neues
Mandat	generieren 7,97% 1.049

Keine	Angabe 9,92% 1.307

13.169
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5.	Frageseite
5.	Frage				 	12995

Haben	Sie	den	Eindruck,	dass	seit	Beginn	der	Corona-Krise	PKH-	und	VKH-Anträge
langsamer	bearbeitet	werden?

Bitte	geben	Sie	an,	ob	aus	Ihrer	Sicht	die	Bearbeitung	von	PKH-	und	VKH-	Anträgen	seit	dem	13.03.2020	länger	dauert	als	gewöhnlich.

Ja,	aber	nur	geringfügig	länger 5,76% 748

Ja,	deutlich	langsamer 13,80% 1.793

Ja,	es	wurde	seit	Beginn	der	Krise	kein	einziger	meiner
Anträge	bearbeitet 4,67% 607

Nein,	die	Bearbeitung	dauert	in	etwa	so	lange	wie
bisher 8,35% 1.085

Ich	habe	derzeit	keine	offenen	Anträge 40,09% 5.210

Keine	Angabe 27,33% 3.552

12.995
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6.	Frageseite
6.	Frage				 	12946

Haben	Sie	ein	Kind/Kinder,	die	betreut	werden	müssen?
Vielleicht	haben	Sie	Kenntnis	davon,	dass	die	BRAK	sich	für	die	Systemrelevanz	der	Anwaltschaft	eingesetzt	hat.	Nur	systemrelevante	Berufe

haben	Anspruch	auf	eine	Kindernotbetreuung.	Wir	würden	gerne	wissen,	ob	Sie	auf	eine	Kindernotbetreuung	angewiesen	sind,	um	Ihrer
anwaltlichen	Tätigkeit	nachkommen	zu	können.

Ich	habe	keine	Kinder	bzw.	keine	Kinder,	die	noch
betreut	werden	müssen 62,24% 8.058

Ich	habe	Kinder,	die	betreut	werden	müssen.	Die
Betreuung	ist	aber	durch	meine/n	Partner/in
sichergestellt

9,54% 1.235

Ich	habe	Kinder,	die	betreut	werden	müssen.	Die
Betreuung	ist	aber	durch	meine/n	Partner/in	nur
teilweise	sichergestellt

15,70% 2.033

Ich	habe	Kinder,	die	betreut	werden	müssen.	Mein/e
Partner/in	kann	die	Kinderbetreuung	nicht	übernehmen,
da	er/sie	selbst	in	einem	systemrelevanten	Beruf
arbeitet

6,11% 791

Ich	bin	alleinerziehend	und	habe	Kinder,	die	betreut
werden	müssen 1,90% 246

Keine	Angabe 4,50% 583

12.946
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7.	Frageseite
7.	Frage				 	12862

Haben	Sie	Soforthilfen	aus	den	Maßnahmenpaketen	der	Länder	beantragt	und
erhalten?

Wir	würden	gerne	wissen,	ob	Sie	in	Ihrem	Bundesland	einen	Antrag	auf	Soforthilfe	gestellt	und	hiermit	Erfolg	hatten.

Ich	habe	keine	Soforthilfe	beantragt,	da	ich	keine
Unterstützung	benötige 45,60% 5.865

Ich	habe	noch	keine	Soforthilfe	beantragt,	da	ich	derzeit
noch	keine	Unterstützung	benötige.	Ich	rechne	jedoch
damit,	in	den	nächsten	2	Monaten	auf	Unterstützung
angewiesen	zu	sein

28,13% 3.618

Ich	habe	Soforthilfe	beantragt	und	warte	noch	auf	die
Bearbeitung 8,83% 1.136

Ich	habe	Soforthilfe	beantragt,	mein	Antrag	wurde	aber
abgelehnt 0,29% 37

Ich	habe	Soforthilfe	beantragt	und	mein	Antrag	wurde
bewilligt 7,84% 1.008

Keine	Angabe 9,31% 1.198

12.862
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8.	Frageseite
8.	Frage				 	12811

Sind	Sie	persönlich	vom	Thema	Kurzarbeit	betroffen?
Auch	als	angestellte/r	Rechtsanwalt/Rechtsanwältin	ist	man	unter	bestimmten	Voraussetzungen	berechtigt,	Kurzarbeitergeld	(Kug)	zu	erhalten.

Uns	interessiert,	ob	Sie	selbst	in	Kurzarbeit	gehen	mussten	oder	als	Arbeitgeber	Kurzarbeit	eingeführt	haben.

Ich	bin	Arbeitgeber	und	habe	keine	Kurzarbeit	eingeführt 48,79% 6.251

Ich	bin	Arbeitgeber	und	habe	Kurzarbeit	eingeführt 8,70% 1.114

Ich	bin	als	angestellte/r	Rechtsanwalt/Rechtsanwältin
betroffen.	In	meiner	Kanzlei	wurde	Kurzarbeit	für
Sekretariatsmitarbeiter	eingeführt

0,53% 68

Ich	bin	als	angestellte/r	Rechtsanwalt/Rechtsanwältin
betroffen.	In	meiner	Kanzlei	wurde	Kurzarbeit	für
Sekretariatsmitarbeiter	und	angestellte	Rechtsanwälte
eingeführt

1,49% 191

Ich	bin	als	angestellte/r	Rechtsanwalt/Rechtsanwältin
vom	Thema	Kurzarbeit	derzeit	nicht	betroffen 13,90% 1.781

Keine	Angabe 26,59% 3.406

12.811
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9.	Frageseite
9.	Frage				 	12774

Haben	Sie	die	Stundung	von	Sozialversicherungsbeiträgen	beantragt?
Der	GKV-Spitzenverband	hatte	im	März	darüber	informiert,	dass	Sozialversicherungsbeiträge	auf	Antrag	für	die	Monate	März-Mai	2020	unter

bestimmten	Voraussetzungen	gestundet	werden	können.	Haben	Sie	hiervon	Gebrauch	gemacht?

Nein,	ich	habe	keine	Stundung	beantragt 85,88% 10.970

Ja,	ich	habe	eine	Stundung	beantragt,	der	Antrag	wird
noch	bearbeitet 1,63% 208

Ja,	ich	habe	eine	Stundung	beantragt,	der	Antrag	wurde
aber	abgelehnt 0,13% 17

Ja,	ich	habe	eine	Stundung	beantragt,	die	Stundung
wurde	bewilligt 0,86% 110

Keine	Angabe 11,50% 1.469

12.774
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10.	Frageseite
10.	Frage				 	12676

Zum	Stand	heute:	Würde	ab	sofort	der	Kanzleibetrieb	wieder	normal	laufen,	zu
welchem	Zeitpunkt	wären	die	durch	die	Corona-Pandemie	erfolgten	Einbußen	in	Ihrer

Kanzlei/Sozietät	Ihrer	Einschätzung	nach	wirtschaftlich	überwunden?
Was	glauben	Sie?

In	6	Monaten 36,98% 4.688

In	1	Jahr 23,88% 3.027

In	2	Jahren 4,35% 552

Es	sind	bisher	keine	wirtschaftlichen	Einbußen
entstanden 23,10% 2.928

Keine	Angabe 11,68% 1.481

12.676
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11.	Frageseite
11.	Frage				 	12492

Kennen	Sie	die	Sonderseite	der	BRAK	zum	Coronavirus?
Die	BRAK	hat	im	Internet	unter	www.brak.de/corona	umfangreiche	Informationen	zur	Corona-Krise,	Auswirkungen	auf	Justiz	und	Gesetzgebung
sowie	Informationen	zu	arbeits-,	sozial-	und	berufsrechtlichen	Themen	veröffentlicht.	Kennen	und	nutzen	Sie	dieses	Informationsangebot?

Ja,	ich	kenne	die	Seite	und	habe	mich	hierüber	informiert 36,34% 4.540

Ja	ich	kenne	die	Seite,	habe	sie	aber	nicht	zur
Informationsbeschaffung	genutzt 18,53% 2.315

Nein,	ich	kenne	die	Seite	nicht 41,83% 5.226

Keine	Angabe 3,29% 411

12.492


